
Nach den Verhandlungen am 31. März und 2. Mai 

über ein gemeinsames Eckpunktepapier ging es am 

13. Mai in die dritte Runde.  

Zwischen der Verhandlungsgruppe deiner Bundes- 

tarifkommission und H&M konnte bereits in der letz-

ten Verhandlungsrunde ein Grundkonsens herge-

stellt werden: 

• Die H&M-Filialen müssen für den Modehan-

del  erhalten bleiben!

• Technik darf Kolleg*innen nicht ersetzen, 

sondern muss sie unterstützen! 

In der dritten Verhandlungsrunde hat H&M nun die 

folgenden Themenfelder für ein Eckpunktepapier 

bestätigt:

• Abgruppierungs- und Eingruppierungsschutz

• Beschäftigungssicherung

• Qualifizierung 

• Leiharbeitsquote

Darüber hinaus hat deine Verhandlungskommission 

erreicht, dass bei den nächsten Verhandlungen am 

23. Mai endlich über die 

• Beteiligung der Beschäftigten mit dem Ziel 

guter, gesundheitsförderlicher Arbeit ge-

sprochen wird. 

Zu dieser Beteiligung zählt nach Auffassung deiner 

Verhandlungskommission die Vereinbarung von 

festen »Spielregeln«, insbesondere zur Einfüh-

rung von Technik, zum Belastungsschutz und 

zur Qualifizierung. 

Zu diesen Spielregeln 

muss gehören, dass du an 

der neuen Technik bereits 

vor Aufnahme deiner 

Tätigkeit geschult wirst 

und dass du darüber 

 hinaus im Rahmen der 

#gute.arbeit.mit.zukunft
ver.di-Informationen für die Beschäftigten bei Mai 2022

Am 23. Mai wird weiterverhandelt 
Beteiligung der Beschäftigten als gemeinsames Thema
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von dir ausgeübten Tätigkeiten regelmäßig qualifi-

ziert wirst – etwa zu Kundenberatung und Kun-

denansprache. Zu den Spielregeln zählt 

auch, dass neue Technik dich auf 

der Fläche entlasten muss und 

dass du freiwerdende Zeiten 

nutzen kannst, um wieder mehr 

Zeit für Kund*innen zu haben. 

Von solchen Spielregeln profitie-

ren letztlich alle: Die Beschäftigten, 

die Kund*innen und somit auch H&M.

Nach Ansicht deiner Verhandlungskommission kön-

nen festgelegte Spielregeln den Prozess der Digitali-

sierung nicht nur verbessern, sondern auch 

beschleunigen: Denn durch eine entsprechende 

Beteiligung der Beschäftigten bereits in der Pla-

nungsphase von Technik können wesentliche Fra-

gen vor Einführung und Anwendung von techni-

schen Einrichtungen geklärt werden.  Das ist effektiv 

und somit zeitsparend.

Was die Einführung und Anwendung von techni-

schen Einrichtungen betrifft, so konnte H&M nach 

sehr intensiven Diskussionen davon überzeugt wer-

den, endlich auf den Gesamtbetriebsrat zuzuge-

hen, um mit ihm das Mitbestimmungsverfahren 

zur Verhaltens- und Leistungskontrolle gemein-

sam zu regeln. ver.di wird auch in dieser Frage wie 

gewohnt eng mit dem Gesamtbetriebsrat zusam-

menwirken. 

Zusammenarbeit auf allen  
Ebenen setzt auch deine 
Beteiligung voraus – werde 
deshalb auch du Teil einer  
starken ver.di! 

h a n d e l . v e r d i . d e
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Datenschutzhinweise
Ihre personenbezogenen Daten werden von der 
 Gewerkschaft ver.di gemäß der europäischen 
 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem 
deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die Be
gründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft 
 erhoben, ver arbeitet und genutzt. Im Rahmen 
 dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten 
ausschließlich zur  Erfüllung der gewerkschaft
lichen Aufgaben an diesbezüglich  besonders 
 Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine 
Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit  Ihrer geson
derten Ein willigung. Die euro päischen und deut
schen Datenschutzrechte  gelten in ihrer jeweils 
gültigen Fassung. Weitere Hinweise zum Daten
schutz finden Sie unter  
https://datenschutz.verdi.de.

Hiermit erkläre ich  meinen Beitritt zu ver.di  /  zeige Änderungen 

meiner Daten an1)  und nehme  die Datenschutzhinweise  zur 

Kenntnis.

Ort, Datum und Unterschrift

1) nichtzutreffendes bitte streichen
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SEPALastschriftmandat
Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
ver.di auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend  mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.
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 Angestellte*r  Beamt*innen  erwerbslos
 Arbeiter*in  Selbstständige*r
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 Auszubildende*r / Volontär*in / Referendar*in   Praktikant*in
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1 % des regelmäßigen monat li chen Brutto  verdienstes, jedoch 
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